
 

 
 

 
Berichtsvorlage öffentlich 

 
 
Federführendes Amt Nr. 
Kämmerei 077/2010 

 
 
Betreff: 
 
Zuleitung des Jahresabschlusses 2009 an den Kreistag zur Feststellung 
 
 

Beratungsfolge Termin 

 
Finanzausschuss 18.06.2010 
Berichterstattung: Herr KK Dr. Funke   

 
Kreisausschuss 25.06.2010 
Berichterstattung: Herr KK Dr. Funke   

 
Kreistag 02.07.2010 
Berichterstattung: Herr KK Dr. Funke   

 
 
 

Finanzielle Auswirkungen:  ja nein 
    
Falls ja:    
Im Haushaltsplan vorgesehen:  ja nein 
   
Produkt  Nr.       Bez.       
   
Ergebnisplanposition oder Investition  Nr.       Bez.       
     
Betrag  a) für den Zweck veranschlagt und  a)       EUR 

b) nunmehr erforderlich b)       EUR 
  

1) Investitionsauszahl./einmalige Aufwendungen: 
 
insgesamt:       EUR  
 
Beteiligung Dritter:       EUR 
 
Belastung Kreis Warendorf:       EUR 

2) Lfd. Aufwendungen (einschl. Abschreibungen) jährlich: 
 
insgesamt:       EUR 
 
Beteiligung Dritter:       EUR 
 
Belastung Kreis Warendorf:       EUR 

 
 
Zur Kenntnis.  
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Erläuterungen: 
 
Gem. § 53 Abs. 1 KrO NRW i.V.m. § 95 Abs. 3 GO NRW hat der Landrat den von ihm 
bestätigten Entwurf des Jahresabschlusses dem Kreistag zur Feststellung zuzuleiten. 
Der Kreistag stellt bis spätestens 31.12.2010 den vom Rechnungsprüfungsamt und 
Rechnungsprüfungsausschuss geprüften Jahresabschluss durch Beschluss fest.  
 
Herr KK Dr. Funke hat den vorläufigen Jahresabschluss bereits in der Sitzung des 
Finanzausschusses am 07.05.2010 eingehend erläutert. Deshalb darf an dieser Stelle 
auf die Niederschrift zu dieser Sitzung hingewiesen werden.  
Gegenüber dem bereits mitgeteilten Jahresergebnis, das allerdings am 07.05.2010 noch 
als vorläufig bezeichnet wurde, hat sich eine geringfügige Änderung ergeben. Bei der 
Rückstellungsbildung für Unterhaltungsmaßnahmen an Kreisstraßen aufgrund von 
Witterungsschäden ging die Kämmerei zunächst von einem Betrag in Höhe von 320.000 
€ aus. Der Bauausschuss hat sich in seiner Sitzung am 04.05.2010 jedoch auf 300.000 € 
festgelegt. Der Jahresüberschuss beträgt somit nicht 1.836 T€, sondern 1.856 T€.  
 
Als Anlage liegt der förmlich aufgestellte und bestätigte Jahresabschluss 2009 mit 
Anlagen (Lagebericht, Anhang etc.) bei.  
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1.   
 Amtsleitung  
 
 
 
2.   
 Dezernent  
 
 
 
3.   
 Kämmerer (nur bei Vorlagen mit finanziellen 

Auswirkungen) 
 

 
 
 
4.   
 Landrat  
 
 
  
 


